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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

SV Burgweinting III : SC Regensburg 
Dienstag, 11.10.2022, 20:00 Uhr

SV Burgweinting III siegt knapp gegen SC Regensburg

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 6:4 in den Spielen und 24:18 in den Sätzen
gewannen die Akteure vom SV Burgweinting III ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe
3 R/Donau (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd) gegen den SC Regensburg. Rund 2 Stunden lang
wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Wolfgang Werder den Sieg im entscheidenden Moment
verbuchte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die Gäste in ihrem 2. Saisonspiel mit
einem Ersatzspieler antreten mussten. Eine starke Leistung zeigte das obere Paarkreuz mit Sobek
und Spitzer, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: 2:3 hieß es am Schluss, als Sobek / Werder und Stadler /
Munser sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Spitzer / Bauer hatten im Doppel gegen Gebhardt / Heimlich am
Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Das
anschließende Einzel zwischen Werner Sobek und Frank Stadler endete mit einem knappen Fünf-
Satz-Erfolg für den Gastgeber und entsprach damit den Erwartungen vor der Partie, da man anhand
der TTR-Werte von einem ausgeglichenen Match ausgehen musste. Kaum gefährdet war der Erfolg
in drei Sätzen von Alexander Spitzer gegen Armin Gebhardt. Das war ein souveräner Sieg. Dann
ging es beim Spielstand von 3:1 weiter, als das untere Paarkreuz das Punktspiel weiterführte.
Chancenlos war indes am Nachbartisch Matthias Bauer gegen Tim Heimlich nicht, aber mehr als ein
10:12, 6:11, 12:10, 3:11 sprang nicht heraus. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung
an, so wurde es nicht richtig eng. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Wolfgang Werder und
Lars Munser, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Extrem
ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Munser zu Ende
ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Burgweinting III und des SC
Regensburg. Lange mit Armin Gebhardt kämpfen musste Werner Sobek, bis er seinen Kontrahenten
mit 11:6, 8:11, 11:8, 9:11, 11:8 niedergerungen hatte. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Alexander Spitzer hatte im Einzel gegen Frank Stadler am Ende beim 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. In vier Sätzen verlor wiederum Matthias
Bauer seine Partie gegen Lars Munser. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also
doch noch ein eher sicherer Sieg. Wolfgang Werder und Tim Heimlich holten am Ende eines langen
Spiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Wolfgang Werder machte
dagegen mit Tim Heimlich beim 3:0 recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl
beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Damit war das
letzte Einzel des Tages im Kasten und der SV Burgweinting III verließ nach spannendem
Spielverlauf mit einem 6:4 Triumph die Halle.

Nach diesem Sieg des SV Burgweinting III geht es nun im nächsten Spiel am 21.10.2022 gegen den
TSV Neutraubling, während der SC Regensburg am 21.10.2022 gegen den SV Sünching e.V. antritt.

 Statistik:
 SV Burgweinting III

Doppel: Sobek / Werder 0:1, Spitzer / Bauer 1:0 
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Einzel: W. Sobek 2:0, A. Spitzer 2:0, M. Bauer 0:2, W. Werder 1:1 
 SC Regensburg

Doppel: Stadler / Munser 1:0, Gebhardt / Heimlich 0:1 
Einzel: A. Gebhardt 0:2, F. Stadler 0:2, L. Munser 2:0, T. Heimlich 1:1


